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AKTUELL  

Petition Existenzminimum 
Der Synodalrat der Reformierten Kirchen 
Bern-Jura-Solothurn unterstützt die Petition 
für ein soziales Existenzminimum. Die 
Petition bittet den Grossen Rat, auf seinen 
Beschluss vom 2. September 2013 
zurückzukommen, mit dem er die Sozialhilfe 
um 10% senken will. 

Weitere Informationen / Download 
Petitionsbogen 

ACTUALITÉ  

Pétition pour un minimum social vital 
Le Conseil synodal des Eglises réformées 
Berne-Jura-Soleure soutient la pétition en 
faveur d'un minimum social vital. La pétition 
demande au Grand Conseil de revenir sur sa 
décision du 2 septembre 2013 prévoyant une 
réduction de 10% de l'aide sociale. 

Information et téléchargement du formulaire 
de recueil de signatures 
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           WILLKOMMEN / BIENVENUE 

Die Landeskirchen an der BEA — noch bis zum 4. Mai in der Halle 2.2 

 

Im Zentrum des Auftritts der Berner Landeskirchen an der BEA 2014 steht die «Piazza». Diese 
bietet Raum für Begegnungen, Gespräche und Spiele. Das Riesen-Mikado animiert die 
Besuchenden, zusammen zu spielen und dabei ins Gespräch zu kommen. Die Landeskirchen 
informieren über die tägliche Arbeit, welche ihre Mitarbeitenden für die Gemeinschaft leisten. 

Weitere Informationen / Tagesgäste 

 

          BLICK ZURÜCK / RETROSPECTIVE  

Rund 400 Menschen haben am Ostermarsch teilgenommen  

Unter dem Motto «Sicherheit schaffen: Mit Bildung und Gesundheit statt Waffen» spazierten die 
Teilnehmenden friedlich vom Eichholz zum Berner Münster, wo viele Friedensfahnen in den 
Regenbogenfarben geschwenkt wurden. Der Berner Ostermarsch wird von zahlreichen 
Organisationen und von Kirchen unterstützt. 

Mehr über den Ostermarsch  

 
Près de 400 personnes ont participé à la Marche de Pâques 

Derrière le slogan «Créer la sécurité par l’éducation et la santé, non par les armes», les 
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participantes et participants à la traditionnelle Marche de Pâques ont manifesté à Berne pour 
demander un débat sur la notion de sécurité, un arrêt du commerce des armes et une 
réorientation des priorités autour de l'éducation. De nombreuses organisations de même que les 
Eglises soutiennent la Marche de Pâques. 

Informations sur la Marche de Pâques 

 

          AUS DEM JAHRZEHNTBERICHT / INFOS DU RAPPORT DE LA DECENNIE 

Sur le thème de la précarité 

Dans une brève vidéo, Pierre Ammann, directeur du Centre social protestant Berne-Jura (CSP) 
explique ce qui fragilise les individus dans notre société et les réponses que l'aide de l'Eglise 
doit apporter. 

Informations 

 

           ANGEBOTE FÜR DIE KIRCHGEMEINDE / POUR LES PAROISSES  

Formation: s'occuper d'un proche 

13 mai, 18h-21h45. Le Centre de Sornetan propose une soirée destinée aux visiteurs et 
visiteuses qui permettra de réfléchir sur l’accompagnement d’un proche âgé.   

Informations 

EPER : campagne de printemps 

Du 19 mai au 1er juin, l'Entraide protestante suisse (EPER) relance sa campagne «L'égalité des 
chances, un investissement gagnant». 

Informations 

Generationen-Bogen — Generationenarbeit in der Praxis 

Am Anlass vom 20. Mai stehen die Generationenprojekte im Fokus. Nicht nur die Migros wirbt 
mit Versprechen für die Generation von morgen und unterstützt Projekte mit dem Kulturprozent. 
Die Kirchgemeinden ermöglichen in der Alltagskirche viele selbstverständliche 
Begegnungsmöglichkeiten für alle Altersstufen. Diese gewachsene Kultur ist wertvoll und bietet 
gute Voraussetzungen, um Generationenprojekte weiterzuentwickeln. 

Ausschreibung 

 

           VERANSTALTUNGEN / MANIFESTATIONS  
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Ausstellung zu Musliminnen und Muslimen im Kanton Bern in Utzenstorf zu Gast 

Vom 25. April bis 8. Mai ist die Ausstellung «... denn die Menschen sind alle Geschwister» im 
Kirchgemeindehaus Utzenstorf zu sehen. Am Donnerstag, 1. Mai um 18 Uhr besteht als 
Rahmenprogramm der Ausstellung die Möglichkeit, gemeinsam ein Nachtessen zu geniessen. 
Der Anlass steht unter dem Titel «Du und ig, wi hei mers mit de Religione?». An der Finissage 
vom 8. Mai um 20 Uhr kann der Film «Der Imam und der Pastor» gesehen werden. Der Film 
handelt von der wahren Geschichte einer friedensstiftenden Partnerschaft.   

Alle Informationen auf einen Blick 
Inhaltliche Informationen zur Ausstellung 

Fotoausstellung bis 30. Mai zum Alltag in Sri Lanka nach dem Bürgerkrieg 

Die Wanderausstellung des Fotografen Walter Keller zeigt ungewohnte Blicke hinter Fassaden. 
Inmitten von Kriegszerstörung und Ungerechtigkeit setzt er den Alltag der Menschen und die 
Schönheit des Landes ins Bild. Die Ausstellung ist während den Öffnungszeiten des Alten 
Spitals in Solothurn frei zugänglich. 

Ausschreibung 
Weitere Informationen zum Verein Palyrah 

Altes Spital Solothurn 

Centre de Sornetan: exposition photo 

Jusqu'au 31 mai, le Centre de Sornetan accueille les clichés de Marc Suter, jeune photographe 
autodidacte du Jura bernois. 

En savoir plus... 

Illegaler Aufenthalt: Das Leben als Dauerdelikt? Am 30. April im Le Cap in Bern 

Der Verein Berner Beratungsstelle für Sans-Papiers thematisiert das Dauerdelikt des «illagelen 
Aufenthaltes», die Folgen davon und mögliche Auswege daraus. Am Anlass nehmen die 
Beraterinnen Alexandra Bücher, Marianne Kirchenmann wie auch Peter Albrecht, Prof. für 
Strafrecht an der Universität Bern teil. Seit dem 25. April kann in der Heiliggeistkirche die 
Ausstellung «Keine Hausarbeiterin ist illegal» besucht werden. 

Weitere Informationen 
Mehr über Sans-Papiers 

PBI-Trainingsnachmittage im Bereich Friedensförderung 

Am 3. und 4. Mai bietet Peace Brigades International ein Vorbereitungstraining für 
Auslandeinsätze als Menschenrechtsbeobachter in Freiburg an. Dieses Training steht auch 
Personen offen, die sich allgemein für PBI und ihre Arbeit in Konfliktgebieten interessieren. 
Rückkehrende berichten und vermitteln über die gewaltfreie Kommunikation und den Umgang 
mit Stress in Konfliktgebieten. 

Flyer 
Peace Brigades International 

«Leben Lieben Loben» — ein Kirchgemeinde-Anlass zum interreligiösen Dialog 

Die Kirchgemeinde Steffisburg geht an der Veranstaltung vom 5. Mai der Frage nach, wie die 
unterschiedliche Religionszugehörigkeit den praktischen Alltag prägt. Integration kann durch 
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gegenseitiges Verstehen-Lernen und Vertraut-Werden mit dem, was fremd ist, geschehen. 
Gerda Hauck, Präsidentin des Vereins «Haus der Religionen - Dialog der Kulturen» moderiert 
den Abend. 

Veranstaltungs-Flyer 

Studientag «...dass es IHM leid tue!»: Verwegene Gottesrede, gewagte Gottesfrage 

Ziel des Studientages vom 26. Mai an der Universität Bern ist eine vertiefte Sensibilität für die 
Spezifik des biblischen Redens von Gott – und mehr Mut, die schwierigen Fragen in Bezug auf 
Gott nicht zu scheuen, sondern sich ihnen zuversichtlich zu stellen. Referieren werden Prof. Dr. 
Jan-Dirk Döhling, Bochum, und Prof. Dr. Ottmar Fuchs, Tübingen. Für die Leitung sind Prof. Dr. 
Magdalene L. Frettlöh, Bern und Prof. Dr. Matthias Zeindler, Bern, verantwortlich. 

Ausschreibung 
Programm, Anmeldung (bis 30.4.) 

Magasins du Monde: 40 ans de commerce équitable 

Pionniers du commerce équitable en Suisse romande, les Magasins du Monde soufflent cette 
année leurs quarante bougies. 

En savoir plus... 

 

           PUBLIKATIONEN / PUBLICATIONS  

Protestinfo: Neuchâtel propose une aumônerie pour requérants 

L'Eglise évangélique réformée neuchâteloise met en place une aumônerie pour soutenir les 
requérants d'asile.   

Informations 

Mystère et résurrection... 

Au menu du numéro 85 de la revue «Itinéraires»: la vie, son enveloppe, sa valeur, l'au-delà, 
Pâques, l'éternité sont quelques-uns des thèmes abordés dans les différentes contributions des 
auteures et auteurs invités. 

Informations et commandes de la revue 

 

 

           STELLENAUSSCHREIBUNG / OFFRE D'EMPLOIS  

Paar- und Familientherapeutin in Biel zu 30 bis 40 Stellenprozenten 
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Die Aufgabenschwerpunkte der auf 1. Januar 2015 zu besetzenden Teilzeitstelle sind Beratung 
von Paaren, Familien und Einzelpersonen bei Beziehungsfragen sowie Vorträge, Kurse und 
Öffentlichkeitsarbeit. Erwartet wird ein abgeschlossenes Studium humanwissenschaftlicher 
Richtung, vorzugsweise in Theologie, Psychologie oder Sozialarbeit. 

Stellenausschreibung (PDF) 
Stellen auf refbejuso.ch 
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